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Zitat von Primarlehrer

Mit A12 hatte eine Kollegin bei der ersten Stelle knappe 1800€ raus. Was ist daran
luxuriös?

Das war dann aber wohl eine kinderlose, unverheiratete, angestellte Berufsanfängerin?

Mit A12 hat man als verheirateter Beamter mit 3 Kindern Netto ca. 3500€/Monat raus. Mit
Kindergeld kommt man auf rund 4000€, abzüglich PKV. Das sollte wohl mehr als ausreichen um
eine Familie zu unterhalten. Ich kenne viele Familien, die deutlich weniger zur Verfügung haben
und trotzdem gut leben.

Natürlich kann man die materiellen Ansprüche immer steigern, da gibt es nach oben keine
Grenze. Eine Villa am Starnberger See mit Porsche vor der Haustür und drei Weltreisen im Jahr
sind natürlich auch mit einem Lehrergehalt nicht mehr machbar.
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